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Der Frühling ist endlich da, und mit ihm die per-
fekte Zeit, um die Natur in ihrer vollen Pracht 
zu geniessen! Nach dem überwältigenden In-
teresse an unserer ersten Frühlingswanderung 
sind wir hocherfreut, euch zu unseren nächs-
ten attraktiven Wanderungen einzuladen, um 
unvergessliche Momente zu erleben. Egal, ob 
ihr erfahrene Wanderer-Innen seid oder gera-
de erst damit beginnt, unsere Wanderungen 
bieten für jeden etwas.  
Martin Lanz

Donnerstag 29. Februar 2024
Höhenwanderung Pischa
Organisation: Madeleine Kohler
     Hanspeter Schneider
Schon anfangs Woche verkündete der Wetter-
frosch, am Donnerstag sei das Highlight der Wo-
che. Den alten Werbeslogans folgend bedeutete 
das für uns «Auf und Davos und Pischa isch no 
schöner» Da man als Gruppe im Speisewagen 
nicht reservieren kann, versammelten wir uns also 
am Do. um 07:25 auf Gleis 8 Höhe Speisewagen. 
Als Einzelpersonen fanden wir alle einen Platz. Wir 
sorgten also für eine tolle Auslastung. Kaffee gab’s 
vom Speisewagen und Gipfeli von Madeleine. So 
verlief die lange Fahrt nach Landquart noch ab-
wechslungsreich. Von Landquart nach Davos war 
es eher die abwechslungsreiche Landschaft. Ab 
Klosters auf 1130m im Schnee nach Davos auf 
1560m. Mit dem Bus 305 weiter nach Pischa. Das 

ehemalige Top Skigebiet. Wer mehr wissen möchte: 
https://de.wikipedia.org/wiki/Sportbahnen_Pischa
Madeleine besorgte für uns 20 Personen ein Billett. 
Mit der Gondelbahn ging es hoch hinaus über die 
Baumgrenze auf 2482m. Ganz in weiss präsentier-
te sich uns die Alpenwelt. Der Gratweg war gut prä-
pariert. Mit vielen Auf und Ab führte der Weg zum 
Hüreli auf 2444m.
Das Terrain und die ungewohnte Höhe waren nicht 
zu unterschätzen. Hin und zurück sind es doch 
6,3km und 460 Höhenmeter. Unterwegs kam immer 
mehr Wind auf, sodass an ein gemütliches Picknick 
auf dem Hürelii nicht zu denken war. So genossen 
wir die fantastische Aussicht und machten uns bald 
auf den Rückweg. 

Auf dem Rückweg nach Pischa:                     Foto Bruno Vogt

Im grossen Bergrestaurant gab es neben Kaffee 
auch eine freiwillige Lektion im «Twinten»: Rücker-
stattung des Billett’s an Madeleine. Wegen einer 
Fehlinterpretation des Fahrplanes waren wir zu früh 
wieder an der Talstation. Schnell einigten wir uns, 
auf der Flüelastrasse nach Bedra zu wandern. Ge-
schätzt 2km. Es waren deren 1,5. Zur Belohnung 
fuhren wir noch einmal mit dem Bus nach Pischa 
und dann zurück nach Davos. Bis Landquart ge-
nossen wir noch einmal die Fahrt gemeinsam. Da 
trennten sich die Wege, was mit dem nicht unerwar-
tet gut besetzten Zug nach Zürich auch besser war.
Ein herzliches Dankeschön an Madeleine und an 
den leider verhinderten Hanspeter und an Hans, 
der als Schlussläufer eingesprungen ist. Diese tolle 
Wanderung wird mir noch lange in guter  Erinne-
rung bleiben.
Bruno Vogt

Blick auf’s Hüreli                            Foto: Hansruedi Missland

Das Hotel Spirgarten war auch dieses Jahr wieder 
ein angenehmer Gastgeber der 48. Generalver-
sammlung der PVETH. Fast alle Vorstandsmitglie-

7. März 2024
48. Generalversammlung
im Hotel Spirgarten, Zürich Altstetten
Organisation: Martin Lanz / Vorstand
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Austritte: Esther Schilling, Eva-Maria Della Casa
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Donnerstag 21. März 2024
Wanderung Rüdlingen-Buchberg-Zweideln
Organisation: Bruno Fritschi
     Elisabeth Wenk
Unsere erste Frühlingswanderung wartete gleich 
mit einigen tollen Überraschungen auf. Obwohl trü-
bes, regnerisches Wetter angesagt war, meldeten 

sich frühzeitig gleich 35 Teilnehmer an. Die Wetter-
prognose lag aber für die Region um Eglisau glück-
licherweise absolut daneben. Nach dem Start-
kaffee in der heimeligen Gaststube vom Sternen 
Rüdlingen, zeigten sich schon erste Aufhellungen 
in der Wolkendecke, und trockenen Fusses er-
reichten wir den Buch- und später den Humelberg. 
Der Abstieg durch das Rohrtobel mit seinen nas-
sen, rutschigen Holztreppen war dann aber doch 
etwas beschwerlich, der Weg durch die Weinberge 
oberhalb des Rheins dafür umso prächtiger. Eine 
weitere Überraschung war das ausgezeichnete 
Mittagessen im renovierten Saal vom Gasthof Hir-
schen, das von einem freundlichen und speditiven 

Team gereicht wurde. Anschliessend überquerten 
noch etwa 28 Teilnehmer die grüne Grenze bei den 
gewaltigen Kiesgruben von Hüntwangen – Will und 
wanderten durch ein faszinierendes Naturschutzge-
biet entlang dem aufgestauten Rhein. Mit interes-
santen Episoden aus der Geschichte des Kraftwer-
kes beendete dann Hans Huber den offiziellen Teil 
der Wanderung. Die letzte Überraschung lieferte 
ein geduldiger Postauto Chauffeur, der trotz über-
schrittener Abfahrtszeit auf eine gemächliche Wan-
dergruppe wartete, bis auch der letzte Zweifel am 
Ziel verflogen war. 
Bruno Fritschi

Der schöne Saal im Hirschen                       Foto Markus Jost

der konnten anwesend sein. Der Personalchef der 
ETH Zürich, Lukas Vonesch, musste sich entschul-
digen, ebenso Christopher Sauder, Präsident der 
Personalkommission PeKo. Die Wahlen (alles bis-

herige) wie auch die Präsentation von Jahresrech-
nung und Budget verliefen problemlos.
Highlight der diesjährigen Generalversammlung 
war die Statutenänderung zum Thema «Ehrenmit-
gliedschaft», welche von den anwesenden Mitglie-
dern einstimmig befürwortet wurde. Gleich im An-
schluss daran wurde Karin Schram ebenso ein-
stimmig und mit grossem Applaus zum ersten Eh-
renmitglied der PVETH gewählt.  
Karin Schram übernahm bereits zwei Jahre nach 
dem Eintritt in die PVETH ab 2002 (bis 2018) das 
Präsidium der PVETH. Aber auch als Präsidentin 
hat sie weiterhin «nebenbei» mehrtätige Reisen, di-
verse Ausflüge und seit 2009 das B-Programm der 
Wanderungen organisiert (bis 2023); seit 2018 ist 
Karin Schram als Vorstandsmitglied unter anderem 
dafür besorgt, den Jubilar:innen mit runden Ge-
burtstagen zu gratulieren. Herzlichen Dank, Karin!
Andrea Heinzelmann

Im Aufstieg nach Buchberg              Foto: Hansruedi Missland

Vorstand des PV ETH                     Foto:  Hansruedi Missland


